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Wie lernten Sie sich kennen?

Eine neue Rundfrage

Wenn das Leben gemütlich dahin-

fliesst, ist der einzelne Mensch sich gar
nicht bewusst, wie abhängig er von
Geschehnissen ausserhalb seines Machtbereiches

ist. Anders in unruhigen Zeiten wie

den unsern. Da will es uns manchmal

scheinen, das Einzeldasein sei so unwichtig

und unfrei, dass es fast eine Anmas-

sung bedeute, sich mit den persönlichen

Angelegenheiten über das nötigste Mass

hinaus zu beschäftigen.

Das dünkt uns völlig falsch. Je

unruhiger die Zeiten sind, je gefährdeter das

Dasein, um so mehr Grund hat der

einzelne Mensch, neben den allgemeinen

Fragen auch den Bereich jenes Teiles des

Lebens wuchtig zu nehmen, der zunächst

nur ihn selbst angeht. «Aus Tauf-, Hoch-

zeits- und Grabgeläut mischt sich der

Klang des Lebens. » Geboren und begraben

werden wir ohne unsere Einwilligung.
Die Heirat ist von den drei wichtigsten
Ereignissen das einzige, bei dem wir
wenigstens glauben, die Entscheidung liege

in unsern Händen. Wir fragen unsere

Leser nun:

1. Wie haben Sie Ihren Lebensgefährten

oder Ihre Lebensgefährtin
kennengelernt? Wo haben Sie sich zum ersten¬

mal gesehen? Wie verlief dieses erste

Zusammensein?

2. Wie war es, als Sie zum erstenmal

wussten, diesen Mann oder diese Frau
heirate ich?

3. Beschreiben Sie die Szene der

Werbung!

Wir wissen wohl, in den grossen

Zügen werden Ehen, ob sie nun im Himmel

oder auf der Erde geschlossen werden,

immer auf die gleiche Weise

Zustandekommen. Aber die Einzelheiten sind

immer wieder verschieden.

Wir hoffen, dass die Beantwortung
dieser Rundfrage für Sie eine anregende

Beschäftigung sein wird. Gibt sie Ihnen

nicht Gelegenheit, sich in eine der schönsten

Zeiten Ihres Lebens zu vertiefen?

Aber auch für die andern Leser des

« Schweizer-Spiegel » sind Ihre Ausführungen

wertvoll und — wer weiss —
anregend. Namens- und Ortsbezeichnungen
werden von uns aus so verändert, dass

niemand auf Sie raten wird. Senden Sie

uns Ihre Antworten bis zum 15. November

ein. Eine Auswahl wird abgedruckt
und honoriert.

Redaktion des «Schweizer-Spiegel»,

Hirschengraben 20, Zürich
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Mie lernten 8ie sielr kennen?

Line nene Lnnci/e«H6

Wenn àas Lsdsn gemütliclr àalrin-

Liesst, ist àsr einzelne lVlsnsclr siclr gsr
niclit lrswusst, wie alrlràngig er von Lie-

sclrelmissen ausssrlrallr seines iVlaclrtlzsrsi-

clres ist. ^.nàers in unrulrigsn leiten vis
àsn unsern. Du vil! es uns manclunal

sclrsinsn, àas Lin^slàassin sei so unwiclr-

tig unà unirei, àass es last eins ^.nmas-

sung lrsàsuts, siclr mit àsn psrsönliclrsn

rVngslsgsnlreitsn ülrsr àas nötigste l^àass

Irinaus ?u lrssclrâLigsn.

Das àûnlct uns völlig lalsclr. àe un-

rulrlgsr àis leiten sinà, je gslâlrràster àas

Dassin, urn so nrslir Drunà Irat àsr sin-

?slns iVlsnsclr, nslrsn àsn allgemeinen

Dramen auclr àsn Lsreiclr jenes Dsiles àes

Lelrsns wiclrtig 2u nsirrnsn, àer zunäclrst

nur ilrn ssllrst angelrt. «^.us Laul-, Doclr-

xsits- unà Dralzgsläut misclrt siclr àsr

Liang àes Lelrsns. » Dslrorsn unà lrsgra-
lrsn wsràsn wir olrns unsere Linwilligung.
Dis Lleirat ist von àsn àrsi wichtigsten
Lrsignisssn àas einzige, lrsi àsrn wir ws-

nigstens glaulrsn, àis Lntselreiàung liege

in unsern Llânàen. Mir krausn unsers

lasser nun i

1, Mie Iralisn Lie Ilrrsn Lslisnsgelälrr-
ten oàsr Ilrrs Lslrsnsgekalrrtin kennen-

gelernt? Mo lralren 8is siclr zum ersten-

mal gesslren? Mis verlisl àiesss erste !^u-

samnrenssin?

2. Mis war es, als 8ie zum erstenmal

wussten, àiessn lVlann oàsr àisss Lrau
Irsirats ici»?

Z. Bssclrreilren 8is àis 8/ens àer

Merlrung!

Mir wissen wolrl, in àsn grossen

?.ügsrr wsràsn Liren, oi> sie nun im Him-
msi oàsr aul àsr Lràs geschlossen wer-
àsn, immsr aul àis gleiche Meise zu-
stanàslcommsn. ^.lrsr àis Linzellrelten sinà

immer wisàer vsrschisàen.

Mir hoLsn, àass àis Beantwortung
àisssr Bunàlrage iür 8ie sine anrsgsnàs

Lssclrältigung sein wirà, Diht sie Ihnen

nicirt Dslegsnlrsit, sich in sine àer schön-

stsn leiten Ihres I.shens zu vertislsn?
^.hsr aucir lür àis anàsrn Leser àes

« 8clrweizsr-8pisgsl » sinà Ihre rVuslüh-

rungen wertvoll unà — wer weiss — an-

rsgsnà. Samens- unà Drtshszsiclrnungen
wsràsn von uns aus so vsrânàsrt, àass

niemanà auk 8is raten wirà. 8snàsn 8ie

uns Ilrrs Antworten his zum 16. Govern-

der ein. Lins Auswahl wirà ahgsàruàt
unà honoriert.
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